
Studienplan Integrativer Bachelor Linguistik mit Schwerpunkt Computerlinguistik,  
Kleine Fremdsprache Englisch, Deutsch, Japanisch, Latein, Altgriechisch, Jiddisch oder Hebräisch  

Sem 
 

Linguistische Kerngebiete 
 

Kleine 
Fremdsprache 

Informatik 
Computerlinguistik/Sprachtechnologie 

Wahl- 
bereich

SW
S 

AP 
 

CP 
 

I B1 
Einf. Phonetik 
2 CP 

B2 
Einf. Morphologie 
2 CP 

B3 
Einf. Semantik 
2 + 4 CP 

B4 
Grundkurs 
4 CP 

 D1 
Informatik 1 
8 + 4 CP 

 
4 CP 22 2 30 

II  
Einf. Phonologie 
2 + 4 CP 

 
Einf. Syntax 
2 + 4 CP 

 
Einf. Pragmatik 
2 CP 

A3a 
Logik 
4 CP 

 D2 
Programmierpraktikum 
10 CP 

 
2 CP 20 2 30 

III A1a/A2a 
Methodenkurs 
4 CP 

AK 
AS/VL 
3 CP 

 S4 
Sprachkurse 
4 + 4 CP 

C1 
Einf. CL 
4 + 4 CP 

C3 
AS/VL 
3 CP 

4 CP 20 2 30 

IV    
AS/VL 
3 + 5 CP  

 S5 
Sprachkurse 
4 + 4 CP 

 
Meth. CL 
4 CP 

 
AS/VL 
3 + 6 CP 

2 CP 14 2 31 

V    
AS/VL 
3 CP 

 S6 
Sprachk + AS 
4 +4 CP 

C2 
Prolog 1 
6 CP 

C5 
AS/VL 
3 + 6 CP 

4 CP 16 2 30 

VI Bachelorarbeit 
12 CP 

C6  
Prolog 2 
6 +  6 CP 

 
AS/VL 
3 CP 

2CP 8 1 29 

Erläuterungen: 
o Der Studienplan hat lediglich Empfehlungscharakter. Er zeigt, wie Sie Ihr Studium so anlegen können, dass es sinnvoll aufgebaut ist und 

sich die Arbeitsbelastung gleichmäßig über die Regelstudienzeit von 6 Semestern verteilt. Sie können davon abweichen, wenn es Ihnen zweck-
mäßig erscheint. Bei größeren Abweichungen sollten Sie eine Studienberatung aufsuchen. 

o AP = Abschlussprüfung, AS = Aufbauseminar, VL = Vorlesung, CP = Kreditpunkte, SWS = Semesterwochenstunden 
o In den unterstrichenen Veranstaltungen werden Abschlussprüfungen abgelegt. Zum Beispiel bedeutet ,2 + 4 CP‘: 2 CP für die Teilnahme an der 

Lehrveranstaltung und 4 CP für die Abschlussprüfung dazu.  
o Für alle Lehrveranstaltungen aus dem fächerübergreifenden Wahlbereich werden je CP eine SWS veranschlagt; der tatsächliche 

Stundenumfang kann niedriger liegen.  
 
 


